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Übung 1.
Die folgenden linearen Gleichungssysteme liegen in Matrixdarstellung vor und haben bereits
Zeilenstufenform. Bestimmen Sie jeweils die Lösungsmenge:

(i)
(
2 −1 1
0 −3 6

)
,

(ii)


1 2 3 4
0 5 6 7
0 0 8 9
0 0 0 10

,

(iii)
(
1 0 4 3
0 2 2 6

)
.

Übung 2.
Bestimmen Sie zu den folgenden linearen Gleichungssystemen die Lösungsmenge. Benutzen Sie
dabei die Matrixdarstellung des Gleichungssystems und den Gaußalgorithmus.

(i)
x2 + x1 + x3 = 3

x3 = 1
x3 + x2 = 2

(ii)
x1 − x2 + x3 = 9

2x1 − x3 = 0
3x1 − 3x2 − x3

2 = −1

(iii)

x1 + x2 + x3 + x4 = 4
x1 − x2 + x3 − x4 = 0
x1+3x3

2 + x2 + 2x4 = 5
x1 − 2(x2 + 2x4)− x3 = −1

Übung 3.
Gegeben sind drei Lebensmittelbestandteile A,B und C, von denen bekannt ist wieviel Eiweiß,
Kohlenhydrate und Fett sie enthalten:

A B C
Eiweiß 30% 50% 20%

Kohlenhydrate 40% 20% 10%
Fett 30% 30% 70%

Ist aus A,B und C eine Speise herstellbar, die 40% Eiweiß, 20% Kohlenhydrate und 40% Fett
enthält? Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf und lösen Sie es mit Hilfe des Gaußalgo-
rithmus.

(bitte wenden)



Übung 4.
Lösen Sie für jeden möglichen reellen Wert t die Lösungsmenge des folgenden linearen Glei-
chungssystems. Machen Sie dabei eine Fallunterscheidung wenn notwendig. 1 t −3t+ 2 1− t

−2 −t 3t− 3 t− 2
−4 −3t t2 + 5t− 4 −t2 + 4t− 4




